
Schulinterner Lehrplan für das Fach Sport in der gy mnasialen Oberstufe am 

Werner-Heisenberg-Gymnasium Leverkusen 

 
1. Einführungsphase 
 
Gemäß dem gültigen Kernlehrplan für das Fach Sport SEK II an weiterführenden 
Schulen in NRW sollen die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler in der 
Einführungsphase in mindestens 3 Bewegungsfeldern und Sportbereichen unter 
Berücksichtigung aller Inhaltsfelder mit den aufgeführten obligatorischen inhaltlichen 
Schwerpunkten entwickelt werden. 
 
Übersicht über die beiden Halbjahre der Einführungs phase 
 

 
Halbjahre  

 
Laufendes 

UV 

 
Themen der einzelnen Unterrichtsvorhaben 

  
UV I 

(12 Stunden) 

Die andere Leichtathletik  - Erlernen einer komplexen 
leichtathletischen Disziplin, die in der SEK I nicht 
Gegenstand des Unterrichts war (z. B. Hürdenlauf, 
Dreisprung, Stabhochsprung, Diskuswurf etc.) und im 
Hinblick auf verschiedene Kriterien bewerten. 

1. 
Halbjahr 

 
UV II 

(12 Stunden) 

Stark werden statt pumpen  - Mit Hilfe von 
"alternativen" Kraftgeräten ein individuell 
angemessenes Fitnessprogramm  zur Kräftigung 
großer Muskelgruppen und zur Rumpfstabilisation inkl. 
passender Dehnmethoden durch führen 

 UV III 
(12 Stunden) 

 

Neue Partner, wechselnde Gegner  - Unterschiedliche 
Turnierformen (Kaiserturnier, Ablöseturnier, 
Ranglistenturnier etc.) im Badminton oder 
Tischtennis  organisieren, durchführen und unter 
unterschiedlichen Zielsetzungen beurteilen. 

 Freiraum 
(12 Stunden) 

Freiraum zur Nutzung nach Absprache im Kurs 

  
UV IV 

(15 Stunden) 

Die spezielle Spielfähigkeit verbessern  - 
Gruppentaktische Lösungsmöglichkeiten im Basketball  
zur Verbesserung von Angriff und Abwehr im Kleinfeld 
(3:3 - Streetball) und im Großfeld (5:5) erlernen und mit 
unterschiedlichen Mitspielern erfolgreich anwenden. 

2.  
UV V 

(15 Stunden) 

Ausdauer für den Leverkusener Halbmarathon  - 
Verschiedene Methoden zur Verbesserung der 
allgemeinen Ausdauerleistungsfähigkeit kennen lernen 
und erfolgreich anwenden sowie das eigene Training 
dokumentieren. 

 UV VI Stars in der Turnhalle  - Eine Gruppengestaltung im 
Geräteturnen oder in der Gymnastik oder im Bereich 
Tanz unter Berücksichtigung unterschiedlicher 
Raumwege, Raumebenen und Formationen  skizzieren, 
präsentieren und bewerten. 

 Freiraum 
(12 Stunden) 

Freiraum zur Nutzung nach Absprache im Kurs 



 
 
Konkretisierung mit Bezug zu den Kompetenzerwartung en 
 

Einführungsphase (Eph) 1. Halbjahr  
 

Unterrichtsvorhaben I: 
 
Thema: Die andere Leichtathletik  - Erlernen einer komplexen leichtathletischen 
Disziplin, die in der SEK I nicht Gegenstand des Unterrichts war (z. B. Hürdenlauf, 
Dreisprung, Stabhochsprung, Diskuswurf etc.) und im Hinblick auf verschiedene 
Kriterien bewerten. 
 
Bewegungsfeld (BF)/ Sportbereich (SB):  Laufen, Springen, Werfen - Leichtathletik 
 
Inhaltlicher Kern:  genormte, wettkampforientierte leichathletische Disziplinen unter 
Berücksichtigung von Lauf, Sprung oder Wurf/Stoß 
 
 
Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen : 
 
Eine neue, nicht in der SEK I behandelte leichtathletische Disziplin in der Grobform 
ausführen (z.B. Diskus- oder Speerwurf, Drei- oder Stabhochsprung, Hürdenlauf) 
 
Inhaltsfeld:  a - Bewegungsstruktur und Bewegungslernen, d - Leistung 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt:  Prinzipien und Konzepte des motorischen Lernens (a), 
Trainingsplanung und -organisation (d) 
 
 
Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen: 
 
Sachkompetenz (SK):  Die Phasenstruktur einer Bewegung erläutern sowie 
unterschiedliche Lernwege (z. B. Ganzheitsmethode, analytisch-synthetische 
Methode des Bewegungslernens) beschreiben können  
 
Urteilskompetenz (UK):  Den Trainingsfortschritt Kriterien geleitet beurteilen können 
 
Methodenkompetenz (MK):  Unterschiedliche Hilfen (z. B. Bildreihen, 
Videoaufnahmen, Lehrfilme etc.) zielgerichtet anwenden können 
 
Zeitbedarf : ca. 18 Stunden 
 

Unterrichtsvorhaben I I 
 
Thema : Stark werden statt pumpen  - Mit Hilfe von "alternativen" Kraftgeräten ein 
individuell angemessenes Fitnessprogramm  zur Kräftigung großer Muskelgruppen 
und zur Rumpfstabilisation inkl. passender Dehnmethoden durchführen 
 
 
 



Bewegungsfeld (BF)/ Sportbereich (SB):  Den Körper wahrnehmen und 
Bewegungsfähigkeiten ausprägen 
 
Inhaltlicher Kern:  Formen des Rumpfstabilisationstrainings mit "alternativen" 
Geräten (z. B. Balance Pad, Theraband etc.); Funktionelle Dehnübungen und 
unterschiedliche Dehnmethoden 
 
 
Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen : 
 
Ein Krafttrainingsprogramm (z. B. mit Theraband) unter einer ausgewählten 
Zielrichtung (z .B. Rückenstabilisation) erarbeiten und präsentieren 
Unterschiedliche Dehnmethoden funktionsgerecht anwenden 
 
Inhaltsfeld:  f- Gesundheit; d - Leistung 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt:   Gesundheit, Nutzen und Risiken des Sporttreibens (f); 
Trainingsplanung und Organisation (d) 
 
 
Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen: 
 
Sachkompetenz (SK):  Die Auswirkungen gezielten Krafttrainings auf Gesundheit 
und Wohlbefinden erläutern 
 
Urteilskompetenz (UK):  Den eigenen Trainingsfortschritt Kriterien geleitet 
beurteilen 
 
Methodenkompetenz (MK):  Verschiedene Geräte im Sinne des 
gesundheitserhaltenden Rumpfstabilisationstrainings kennen und verwenden 
können; verschiedene Dehnmethoden kennen und anwenden können. 
 
Zeitbedarf : ca. 12 Stunden 
 

Unterrichtsvorhaben III:  
 
Thema: Neue Partner, wechselnde Gegner  - Unterschiedliche Turnierformen 
(Kaiserturnier, Ablöseturnier, Ranglistenturnier etc.) im Badminton oder 
Tischtennis  organisieren, durchführen und unter unterschiedlichen Zielsetzungen 
beurteilen. 
 
Bewegungsfeld (BF)/ Sportbereich (SB):  Spielen in und mit Regelstrukturen - 
Sportspiele 
 
Inhaltlicher Kern:  Partnerspiele - Badminton oder Tischtennis 
 
 
Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen : 
 
In einem Partnerspiel (Badminton oder Tischtennis)  taktische 
Lösungsmöglichkeiten in der Offensive und in der Defensive anwenden (z. B. 



Gegner aus der Mitte treiben, Unterscheidung von Angriffs- und Abwehrschlägen im 
Badminton etc.) 
Spielregeln im Hinblick auf unterschiedliche Rahmenbedingungen wie 
Leistungsheterogenität, Platzmangel, Zielsetzungen und Verletzungsprophylaxe 
verändern und neue Turnierformen entwickeln und anwenden 
 
Inhaltsfeld:   e - Kooperation und Konkurrenz 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt:  Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten 
 
 
Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen: 
 
Sachkompetenz (SK):  Die Aspekte bei der Planung, Durchführung und Beurteilung 
sportlicher Handlungssituationen (z. B. Durchführung eines Turniers) kennen und 
beschreiben können 
Den Sinn von Regeln in ihren unterschiedlichen Dimensionen im Sport verstehen 
 
Urteilskompetenz (UK):  Sich für eine spezifische Wettkampf- oder Turnierform  im 
Hinblick auf verschiedene Rahmenbedingungen entscheiden und einigen können. 
 
Methodenkompetenz (MK):  Regeln im Sport als veränderbare Stellschraube für die 
Durchführung von Sportgelegenheiten begreifen und anwenden können. 
 
Zeitbedarf : ca. 15 Stunden 

Einführungsphase (Eph) 2. Halbjahr  
 

Unterrichtsvorhaben IV:  
 
Thema: Die spezielle Spielfähigkeit verbessern  - Gruppentaktische 
Lösungsmöglichkeiten im Basketball  zur Verbesserung von Angriff und Abwehr im 
Kleinfeld (3:3 - Streetball) und im Großfeld (5:5) erlernen und mit unterschiedlichen 
Mitspielern erfolgreich anwenden können 
 
Bewegungsfeld (BF)/ Sportbereich (SB):  Spielen in und mit Regelstrukturen - 
Sportspiele 
 
Inhaltlicher Kern:  Mannschaftsspiele (Basketball) 
 
 
Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen : 
 
In einem Mannschaftsspiel gruppentaktische Lösungsmöglichkeiten in Offensive und 
Defensive anwenden (z. B. verschieden Formen der Defensive wie Raumdeckung 
oder 1 gegen 1 Deckung, Angriffsverhalten gegen 1:1 Deckung etc.) 
In einem Mannschaftsspiel individualtaktische Lösungsmöglichkeiten (Spielsituation 
1:1, Umspielen eines Gegners, Fintieren etc.) in Offensive und Defensive 
anwenden. 
 
Inhaltsfeld:  e - Kooperation und Konkurrenz 
 



Inhaltlicher Schwerpunkt:  Gestaltung von Spiel- und Sportgelegenheiten 
 
 
Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen: 
 
Sachkompetenz (SK):  Grundlegende Aspekte bei der Planung, Durchführung und 
Gestaltung von Sportgelegenheiten beschreiben. 
 
Urteilskompetenz (UK):  Die Bedeutung von gruppendynamischen Prozessen und 
deren Chancen und Grenzen beurteilen können. 
 
Methodenkompetenz (MK):  Sich auf ein spezifisches Arrangement einigen (z. B. 
welche Defensivtaktik ist unter bestimmten Rahmenbedingungen die beste ist, 
Aufgabenverteilung, Selbstorganisation etc.) 
 
Zeitbedarf : ca. 15 Stunden 
 

Unterrichtsvorhaben V:  
 
Thema: Ausdauer für den Leverkusener Halbmarathon  - Verschiedene 
Methoden zur Verbesserung der allgemeinen Ausdauerleistungsfähigkeit kennen 
lernen und erfolgreich anwenden sowie das eigene Training dokumentieren. 
 
Bewegungsfeld (BF)/ Sportbereich (SB):  Laufen, Springen, Werfen - Leichtathletik 
 
Inhaltlicher Kern:  Leichtathletische Disziplinen unter Berücksichtigung von Lauf, 
Sprung und Wurf/Stoß 
 
 
Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen : 
 
Die Ausdauerleistungsfähigkeit gezielt verbessern, so dass ein 5000 m Lauf ohne 
Gehpause bewältigt werden kann. Einen Langstreckenlauf ökonomisch gestalten. 
 
Inhaltsfeld:   d - Leistung; f - Gesundheit 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt:  Trainingsplanung und -organisation (d); 
Gesundheitlicher Nutzen und Risiken des Sporttreibens 
 
 
Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen: 
 
Sachkompetenz (SK):  Allgemeine Gesetzmäßigkeiten von Ausdauertraining 
(Methoden, Prinzipien, Formen) erläutern können 
Unterschiedliche Belastungsgrößen erläutern und in den Zusammenhang einordnen 
können (z. B. Belastungsumfang, -dauer, -intensität etc.) 
Grundlegende Methoden der Leistungsdiagnostik (z. B. Kontrolle der Herzfrequenz) 
anwenden können 
 
Urteilskompetenz (UK):  Den eigenen Trainingsfortschritt Kriterien geleitet 
beurteilen und das Training ggf. anpassen können 



 
Methodenkompetenz (MK):  Einen individuellen Trainingsplan erstellen und das 
Training dokumentieren (Trainingstagebuch) können 
 
Zeitbedarf : ca. 15 Stunden 
 

Unterrichtsvorhaben VI:  
 
Thema: Stars in der Turnhalle  - Eine Gruppengestaltung im Geräteturnen oder in 
der Gymnastik oder im Bereich Tanz unter Berücksichtigung unterschiedlicher 
Raumwege, Raumebenen und Formationen  skizzieren, präsentieren und bewerten. 
 
Bewegungsfeld (BF)/ Sportbereich (SB):  Bewegen an Geräten - Turnen oder 
Gestalten, Tanzen, Darstellen - Gymnastik/Tanz, Bewegungskünste 
 
Inhaltlicher Kern:  Turnen an verschiedenen Geräten (Reck, Barren, Boden) oder 
Tanzen aus den Bereichen Modern Dance, Hip Hop etc. oder andere kreative 
Bewegungsformen (z. B. Rope-Skipping, Akrobatik etc.) 
 
 
Bewegungsfeldspezifische Kompetenzerwartungen : 
 
Grundlegende Elemente der gewählten Bewegungsformen (z. B. Felgaufschwung 
am Reck, verschiedene Moves im Hip Hop etc.) ausführen können 
Den Einsatz der Bewegungsformen innerhalb der Gruppenchoreographie dem 
individuellen Leistungsvermögen entsprechend auswählen. 
In den Bewegungssituationen sportartspezifische Gefahrenmomente einschätzen 
und minimieren können. 
 
Inhaltsfeld:  b - Gestaltung; c - Wagnis und Verantwortung 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt:  Gestaltungskriterien (b); Handlungssteuerung unter 
verschiedenen Einflüssen (c) 
 
 
Bewegungsfeldübergreifende Kompetenzerwartungen: 
 
Sachkompetenz (SK):  Merkmale von ausgewählten Gestaltungskriterien (z. B. 
Raum) erläutern; Den Einfluß psychischer Faktoren (z. B. Angst)  auf das Gelingen 
sportlicher Handlungen beschreiben 
 
Urteilskompetenz (UK):   Den einfluß psychischer Faktoren auf das sportliche 
Handeln in verschiedenen Situationen beurteilen und berücksichtigen können 
 
Methodenkompetenz (MK):  Aufstellungsformen und Raumwege schematisch 
darstellen können;  
 
Zeitbedarf : ca. 15 Stunden 

Summe Einführungsphase: ca. 90 Stunden (Freiraum 30  Stunden)  
 


